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KREISSTADT STEINFURT Steinfurt, 17. September 2015 

BEKANNTMACHUNG 
Sitzung des Rates 

am Donnerstag, 24.09.2015, 18:00 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses, Emsdettener Str. 40, 48565 Steinfurt 

Tagesordnung: 

. 1. Öffentliche Sitzung 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Fragestunde für Einwohner/innen gern. § 48 GO NRW 
3. Erörterung der Niederschrift über die Sitzung Nr. 9. vom 18.06.2015, 

öffentlicher Teil 
4, Bericht über die in der letzten Sitzung gefassten nichtöffentlichen 

Beschlüsse 
5. Um- und Nachbesetzung von Ausschüssen 
6. Um- und Nachbesetzung von Ausschüssen 
7. Änderung des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2015; insbesondere 

aufgrund der steigenden Flüchtlingszahlen 
8. Satzung über die Umlegung des Unterhaltungsaufwandes der Stadt 

Steinfurt für fließende Gewässer (XXVII. Nachtrag) 
9. Überplanmäßige Aufwendungen für die Anmietung von Wohnungen für 

Flüchtlinge und Asylsuchende 
10. Überplanmäßige Auszahlung für das Regenrückhaltebecken an der 

Terberger Straße 
11. Bekanntgabe der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen gern.§ 83 Abs. 2 GO für das Haushaltsjahr 2015 
12. Bebauungsplan Nr. 6b "Windmühlenesch" - 37. Änderung 

1. Anregungen gern. § 13a BauGB i. V. m. § 13 (2) und§ 3 (2) BauGB 
2. Satzungsbeschluss und Beschluss der Begründung 

13. Bebauungsplan Nr. 17 "Kalkwall" - 14. Änderung 
Änderung gern. § 13a BauGB 

14. Bebauungsplan Nr. 65 "westlich Tiggelsee" - 2. Änderung 
hier: Änderung gern. § 13a BauGB 

15. Bebauungsplan Nr. 7 "Hermann-Löns-Weg I Am Haselbusch" - 1. Änderung 
hier: Änderung gern. § 13 BauGB 

16. Bebauungsplan Nr. 18c "Am Göckenteich" - 5. Änderung 
1. Anregungen gern. § 13 (2) BauGB 
2. Vereinfachte Änderung gern. § 13 BauGB 

17. Bebauungsplan Nr. 1b "St. Marien - zwischen Altenberger Straße und 
Gantenstraße" 
- 22. Änderung 
hier: Änderung gern.§ 1 (8) BauGB 



18. 74. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes 
Nr. 73 "Biogasanlage Holker FelcJ" 
1. Stellungnahmen der Behörden gern. § 4 (1) BauGB 
2. Beteiligung der Öffentlichkeit gern.§ 3 (1) BauGB 
3. Beschluss der öffentlichen Auslegung gern. § 3 (2) BauGB 

19. Bebauungsplan Nr. 3 "Marienthalstraße/ Wilmsberger Weg/ Altenberger 
Straße" - 7. Änderung 
1. Anregungen gern.§ 13a BauGB i.V.m. § 13 (2) BauGB 
2. Satzungsbeschluss gern.§ 10a BauGB und Beschluss der Begründung 

20. Bebauungsplan Nr. 15 "südlich Emsdettener Straße" - 16. Änderung 
1. Aufhebung des Änderungsbeschlusses vom 15.12.2010 
2. Änderung gern. § 13a BauGB 

21. Bebauungsplan Nr. 42 "Spinnereistraße" - 3. Änderung 
1. Anregungen gern.§ 13a BauGB i.V.m. § 13 (2) BauGB 
2. Satzungsbeschluss gern.§ 10a BauGB und Beschluss der Begründung 

22. Bebauungsplan Nr. 42 "Spinnereistraße" - 3. Änderung 
hier: Gestaltungssatzung gern. § 86 (1) BauO NRW 

23. Bebauungsplan Nr. 63a "Gewerbegebiet Seller Esch-Teil II" - Aufstellung 
1. Stellungnahmen gern. § 4 (1) und§ 3 (1) BauGB 
2. Anregungen gern. § 4 (2) und § 3 (2) BauGB 
3. Satzungsbeschluss gern.§ 10 BauGB und Beschluss der Begründung 

24. Bebauungsplan Nr. 71a "nordöstlich Theodor-Fontane-Straße" 
1. Einleitung des ergänzenden Verfahrens gern.§ 214 (4) BauGB 
2. Beschluss der öffentlichen Auslegung gern. § 3 (2) BauGB 

25. Mitteilungen über Beschlüsse, die in einer angemessenen Frist nicht 
ausgeführt werden konnten 

26. Mitteilungen und mündliche Anfragen, Verschiedenes 

II. Nichtöffentliche Sitzung 

1. Erörterung der Niederschrift über die Sitzung Nr. 9 vom 18.06.2015, 
nichtöffentlicher Teil 

2. Vertrauliche Anträge und Anfragen gern.§§ 5 und 6 der Geschäftsordnung, 
Dringliche Entscheidungen gern.§ 60 GO NW 

3. Eintritt von Bürgermeister Hoge in den Ruhestand 
4. Vertrauliche Mitteilung über Beschlüsse, die in einer angemessenen Frist 

nicht ausgeführt werden konnten 
5. Vertrauliche Mitteilungen und Anfragen, Verschiedenes 

Steinfurt, 17.09.2015 
Az.: 10 Rk. 
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rste Beigeordnete 

(Abi. 20/2015/63) 



Bekanntmachung 

des endgültigen Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters/der 
Bürgermeisterin gern. § 63 KWahlO 

Der Wahlausschuss der Kreisstadt Steinfurt hat in seiner Sitzung am 15.09.2015 das 
endgültige Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters am 13.09.2015 gern. § 34 des 
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) vom 30.06.1998 in der zurzeit gültigen Fassung 
in Verbindung mit den§§ 61, 75 d der Kommunalwahlordnung vom 31.08.1993 in der 
zur Zeit gültigen Fassung wie folgt festgestellt: 

Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Kreisstadt Steinfurt 

A 
B 
c 
D 

Wahlberechtigte 
Wähler/innen 
Ungültige Stimmen 
Gültige Stimmen 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

lfd . Nr. 

1. 
2. 

Bewerber/in 
Name 

Hage, Andreas 
Bögel-Hoyer, Claudia-

27.226 
12.186 

286 
11.900 

Name der Partei oder 
Wählergruppe, Kennwort 

CDU und SPD 
FDP 

Stimmen 

5.304 
6.596 

Nach § 46c Abs. 1 und 2 KWahlG ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalten hat. 

Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
auf die Bewerberin Claudia Bögel-Hoyer entfallen sind und diese somit gewäh lt ist. 

Gegen die Gültigkeit der Wahl können gern. § 39 KWahlG 

• jeder Wahlberechtigte der Kreisstadt Steinfurt 
• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung der Parteien und Wählergruppen, die 

an der Wahl teilgenommen haben 
sowie 

• die Aufsichtsbehörde ' 

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben , 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gern . § 40 Abs. 1 
Buchstaben a bis c für erforderlich halten. Ein Einspruch ist bei der Wahlleiterin 
schrift lich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

Vom Tage der Bekanntmachung ab läuft die Frist zur Erhebung von Einsprüchen 
gegen die Wahl. 



Steinfurt, 16 . September 2015 
Az.: 10/Gr 
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KREISSTADT STEINFURT 
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. rste Beigeordnete 


